


Im letzten Jahr wollten wir das 10-jährige Bestehen des Hospizes 
Haus Maria und der Spezialisierten Ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV) würdigen. Leider mussten wir das Fest aufgrund der 
Corona-Pandemie um 1 ½ Jahre verschieben. Inzwischen kann 
auch die Hospizgruppe Laupheim auf 25 Jahre zurückblicken. In 
diesen Zeiten erreichten über 900 Gäste im Hospiz ein würdiges 
Lebensende, nahezu 3500 Patienten nahmen unter der Betreu-
ung der SAPV Abschied zuhause in ihrer vertrauten Umgebung 
und rund 900 schwerstkranke und sterbende Menschen erfuhren 
einfühlsame Hilfe und Begleitung von den ehrenamtlichen Hos-
pizhelfern der Hospizgruppe Laupheim. Dank gilt den engagier-
ten Mitarbeitern dieser unschätzbar wichtigen Einrichtungen. 

Die Jubiläen sind eine gute Gelegenheit, sich Gedanken zu 
machen über das Lebensende und unsere Bemühungen, dieses 
Leben bis zum Ende mit Lebensqualität zu füllen. Dafür setzt sich 
die „Charta für die Versorgung schwerstkranker und sterbender 
Menschen in Deutschland“ ein. Unter der Schirmherrschaft des 
Landrats werden wir mit unserer Unterzeichnung die Absicht 
erklären, alles in unseren Kräften Mögliche zu unternehmen, 
die verschiedenen Aspekte der Palliativversorgung im Landkreis 
weiter zu verbessern.

Schließlich werden wir uns erneut mit einem Pfeiler der Hospi-
zidee auseinandersetzen, der Selbstbestimmung. Am Lebens-
ende wird sie durch die Patientenverfügung verwirklicht. Seit 
Jahren wird daran gearbeitet, diese zu verbessern. Das Projekt 
hat den Namen „Behandlung im Voraus planen“.  Der stellver-
tretende Vorsitzende der dafür inzwischen gegründeten Gesell-
schaft, Prof. Feddersen, wird uns die Gründe, den Stand der 
Entwicklung sowie aktuelle Gesichtspunkte angesichts der Pan-
demie vorstellen.

Egon Lanz

Vorwort  Referenten   

Tobias Bär
Palliativfachkraft, Sozialfachwirt, 
Leiter Hospiz Haus Maria, Biberach

Siglinde von Bank
Leiterin des SAPV-Teams Biberach 

Peter Grundler
Leiter Caritas Biberach-Saulgau

Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen
Facharzt für Neurologie, Palliativmedizin, Oberarzt und 
Leiter der SAPV der Klinik für Palliativmedizin, LMU München

Dr. Michaela Mohl
Fachärztin für Anästhesiologie, Spezielle Schmerztherapie, 
Psychotherapie, Psychoonkologie, Palliativmedizin, Notfall-
medizin, Ethikberaterin im Gesundheitswesen (cekib)

Franziska Kopitzsch
Leiterin der Koordinierungsstelle für Hospiz- und 
Palliativversorgung in Deutschland, Berlin 

Dr. Heiko Schmid
Landrat des Landkreises Biberach

Programm 

09.00 Uhr Begrüßung und Moderation
Dr. Michaela Mohl

09.10 Uhr Grußwort des Schirmherrn 
Landrat Dr. Heiko Schmid

09.20 Uhr Grußworte 
Tobias Bär, Siglinde von Bank, 
Peter Grundler

09.40 Uhr Unterzeichnung der Charta 
für die Betreuung schwerstkranker
und sterbender Menschen 
in Deutschland
Franziska Kopitzsch 

10.10 Uhr Kaffeepause mit Imbiss

11.00 Uhr Festvortrag: „Behandlung im Voraus 
planen – vor und während der 
Corona-Pandemie“ mit anschließen-
der Publikumsdiskussion
Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen

13.00 Uhr Ende der Veranstaltung 


